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Nr IS Mittwoch den 1 Juli I88S 86 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Bei der am 14 März cr stattgehabten Ausloosung

der Iproc Höllischen Stadtanleihesch eine vom
Jahre 188S sind folgende Nummern gezogen worden

lät L Nr 9 12 79 84 95 99 261 414 416 572
573 683 687 700 und 876 Ä 1000 Mk

I it L Nr 936 950 1002 1088 1112 1213 1300
1416 1423 1464 1490 1598 1628 1768 1840
1846 und 1852 a 500 Mk

i it 0 Nr 2009 2112 2236 2320 a 200 Mk
Die Inhaber dieser Anleihescheine fordern wir hierdurch

auf den Kapitalbetrag derselben gegen Rückgabe der
Stücke und der zugehörigen Zinsscheine und Talons

vom 1 Oktober cr ab
bei unserer Stadthauptkasse zu eryeben Mit dem
genannten Tage hört die Verzinsung auf

Halle a S den 17 Juni 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Der der Stadt Halle gehörende am südlichen Hoch

reservoir des Wasserwerks belegene Ackerplan von 19
Morgen 106 /z Quadrat Ruthen soll vom 1 Oktober 1885
ab auf 6 Jahre also bis rüt September 1891 unter
den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen in
einzelnen Parzellen
Mittwoch den 8 Juli d I Vormittags 1 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude verpachtet werden
wozu Reflektamen Hiernut eingeladen werden

Halle a S den 19 Juni 1885
Der Magistrat

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Pflaster Reparaturen wird der

Jägerplatz vom 1 Juli cr ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr

Halle a S den 27 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Neupflasterung des Marktplatzes von Klein

fchmieden bis zur großen Klausstraße wird genannte
Straßenstrecke vom 2 Juli cr ab bis zur Fertigstellung
der betreffenden Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr
gesperrt

Halle a S den 29 Juni 1885
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung
Die Herstellung von Mosaikpflasterungen auf den Pro

menadenwegen veranschlagt zu 4500 Mark wovon für
diese Ausschreibung 1982 Mk 50 Pf in Betracht kom
men soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

6 Juli d I Vormittags 10 Uhrauf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 30 Juni 1885
Der Stadtbaurath

Lohaufen

Ansschreivuug
Die Herstellung von Trottoir Uebergängen aus Schlacken

steinen veranschlagt zu 2800 Mark wovon für diese
Ausschreibung 912 Mark in Betracht kommen soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

6 Juli d Js Vormittags 10 Uhr
auf deni Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 30 Juni 1885
Der Stadtbaurath

Lohaufen

Bekanntmachung
Wegen Revision des verfallenen Pfandlagers wird die

Einlösung und Erneuerung der beim unterzeichneten Leihamte
im II Quartale 1884 versetzten und erneuerten Pfänder

welche die Pfandnummer SZÄV1 bis 37O31 tragen
und deren zugehörige Pfandscheine in gelbem Druck aus
gestellt sind von Mittwoch den 1 bis Mittwoch
den 8 Juli d I ausgesetzt alsdann aber wieder
aufgenommen und bis zu der noch besonders bekannt zu
machenden Auction fortgesetzt

Halle a S den 29 Juni 1885
Das Leihamt der Stadt Halle

Gold nnS Silberwaareu Verkauf
Im Kassenlokale des unterzeichneten Leihamts find

in der Zeit vom 18 bis Ä7 Juni und vom 1 bis
Juli d Js in den Nachmittagsstunden von 4 bis

1/2K Uhr mehrere Gold und Silber Waaren als Ringe
Brochen Ketten Löffel Messer Gabeln und dergleichen
mehr freihändig zu verkaufen Kauflustige werden hier
durch eingeladen

Halle a S am 16 Juni 1884
Das Leihamt der Stadt Halle

Der gegen die unverehelichte Emma Friederike
Christiane Schneider aus Halle unterm 20 Juni cr
erlaffene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 27 Juni 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen das Dienstmädchen Elisabeth Joel aus

Halle unterm 18 Februar d I wegen Diebstahls er
lassene Steckbrief ist erledigt

Halle a S den 27 Juni 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Bekanntmachung
Die Heberolle der vom Herrn Regierungspräsidenten

genehmigten Kirchensteuer pro 1885 liegt vom 1 bis
14 Juli cr bei Herrn Domcustos Schüler zur Ein
sicht auf Reklamationen sind binnen 3 Monaten beim
Presbyterium einzureichen

Das Presbyterium der Domgemeinde

Nichtamtlicher Theil

Halle den 30 Juni
Der Bundesrath hat noch immer die beidenHaupt

gegenstände welche den Schluß der Session verhindern
nicht zu erledigen vermocht Der Antrag Preußens ist
von dem Justizausfchufse noch nicht vorberathen und der
Abschluß des Vertrages mit dem Norddeutschen Lloyd
wegen Uebernahme der subventionirten Linien steht gleich
falls noch aus Inzwischen ist beides doch so weit ge
fördert daß man schon für Montag den 29 die Beschluß
fassung des Bundesraths erwartete In der Sache selbst
handelt es sich soweit ersichtlich in kemem von beiden
Fällen um Zweifel hinsichtlich der Entscheidung über die
Hauptfrage Die Annahme oes Antrages Preußens ist
so gut gesichert wie die Uebertragung der Dampferlinien
an die Bremische Gesellschaft und die wesentlichen Punkte
des Vertrages

Ueber die Bedingungen unter welchen dem Nord
deutschen Lloyd die vom Reiche zu gewährende Subven
tion übertragen werden soll erfährt der Hamburger Corr
Folgendes es ist dem Nordd Lloyd gestattet sieben sei
ner älteren Dampfschiffe nachdem dieselben den Erforder
nissen des tropischen Klimas entsprechend eingerichtet sein
werden in den Linien nach Ostasien und nach Australien
einzustellen Außerdem hat der Nordd Lloyd drei neue
große Dampfer welche nach Schnelligkeit und Einrichtung
den fremden Postdampffchiffen wirklich ebenbürtig sind
bauen zu lasse Diese drei Dampfer sollen 14 Knoten
Geschwindigkeit haben und für 420 Passagiere 1 Kajüte
und entsprechender Zahl 2 Kajüte eingerichtet auf deut
schen Werften zu rbauen sein Außerdem hat der Lloyd
für die Zwischen und Anschlußfahrten im Mittelländischen
Meer zwischen Hongkong Und Japan und in der Süd
see 6 kleinere Dampfer zu stellen welche ebenfalls in
Deutschland zu bauen sind Die Zntheilung der Subven
tion an den Nordd Lloyd zu diesen Bedingungen ist un
zweifelhaft

Die N A Z spricht sich heute abermals gegen
die Bestrebungen auf Einführung eines allgemeinen Nor

malarbeitstages in Deutschland entschieden aus und er
klärt namentlich die Hinweise auf die günstigen Erfahrun
gen in dieser Angelegenheit welche in anderen Ländern
gemacht worden als nicht beweiskräftig und begründet
England besitze überhaupt keinen allgemeinen Normal
arbeitstag sondern wie bei uns nur einen solchen für
jugendliche Arbeiter In den Vereinigten Staaten be
stehe allerdings ein gesetzlicher Normalarbeitstag er gelte
aber nur dann wenn zwischen Arbeitgebern und Arbeitneh
mern nichts anderes verabredet sei In Oesterreich seien
noch gar keine Erfahrungen gemacht außer der trüben
welche zu dem Brüuner Streik führte und in der Schweiz
seien die Erfahrungen in einem fünfjährigen Zeitraum
keineswegs günstige Das Blatt schließt Wenn auch
keineswegs bestritten werden soll daß in vielen Fällen eine
Verkürzung der Arbeitszeit sehr zu wünschen wäre so
dürfte doch mit dem Hinweise auf die genannten Länder
wenig oder nichts im Interesse der Freunde des allge
meinen Maximalarbeitstages bewiesen sein und auch in
dieser Frage wird ohne eingehende Erhebungen namentlich
auch über die vermuthliche Einwirkung auf das Lohnein
kommen der Arbeiter die Frage des Maximalarbeitstages
sich wohl zu agitatorischen Zwecken ausnutzen aber nicht
fachgemäß entscheiden lassen

Die französische Deputirteskammer genehmigte fast
ohne Debatte die Ausgabenbudgets verschiedener Mini
sterien darunter auch dasjenige des Kriegsministeriums
In parlamentarischen Kreisen nimmt man an daß die
Budgetberathung am Sonnabend beendet werden wird und
daß der Schluß der Kammern gegen den 25 d erfolgen
wird Die marokkanische Gesandtschaft ist unter Füh
rung des französischen Konsul in Tanger Feraud heute
früh hier eingetroffen und wird am Mittwoch von Frey
cinet empfangen werden

Der Standard erfährt daß sich das englische
Kab inet demnächst mit der durch die Räumung von
Dongola im Sudan geschaffenen Lage angelegentlichst
beschäftigen werde Die Politik welche zur Preisgebung
dieser Provinz geführt hat wurde der sorgfältigsten Prü
fung unterworfen und das Kabinet dürfte die Wiederbe
setzung von Dongola beschließen Es ist zu erwarten daß
sich auch die Liberalen gegen eine solche Maßregel ableh
nend verhalten werden War doch grade die egyptifche
Politik Gladstones oiejenige Frage in der Gladstone selbst
im eigenen Lager wenig Anerkennung fand Mit dem
oben erwähnten Plane hängen wohl auch die militärischen
Dispositionen bezüglich der englischen Truppen in Egypten
zusammen Darnach soll die Gardeinfanterie Brigade dem
nächst nach Cypern abgehen während das schottische In
fanterie Regiment in Suez ein Lager beziehen wird Die
Truppen kehren also nicht nach England zurück

Zwischen Rumänien und Frankreich ist ein zoll
politischer Krieg ausgebrochen dessen Konsequenzen noch
nicht abzusehen sind Infolge der französischen Getreide
zölle glaubt sich Rumänien das für etwa 20 Millionen
nach Frankreich exportirt stark benachtheiligt und weigert
sich deshalb den zwischen beiden Staaten bestehenden Han
delsvertrag zu verlängern Der französische Gesandte hat
nun für diesen Fall Anweisung erhalten die Anwendung
des französisch türkischen Vertrages von 1861 in welchem
die Meistbegünstigungsklausel auch für das damals eine
türkische Provinz bildende Rumänien festgesetzt worden
war zu fordern andernfalls würde Frankreich die rumä
nischen Produkte mit Prohibitivzöllen belegen d h
Zöllen von solcher Höhe daß sie eine Einfuhr in Frank
reich unmöglich machen Die Rumänier lasfen sich aber
nicht bange machen Die Bukarester Ztg meldet un
geachtet dieser Drohung werde der autonome Tarif am
1 Juli eingeführt werden Damit französische Produkte
nicht auf Umwegen eingeführt werden müssen von da ab
alle vom Auslande kommenden Waaren mit behördlich
beglaubigten Ursprungszeugnissen versehen sein

Telegraphische Nachrichten

Dresden 29 Juni In Folge der fortgesetzten
sozialistischen Agitation unter den hiesigen ezechischen Ar
beitern hat die Polizeidirektion eine größere Anzahl der
selben ausgewiesen und den böhmischen Verein Czesky
Klub aufgelöst

Belgrad 29 Juni Die Konferenz des deutschen
und österreichisch ungarischen Eisenbahnverbandes wegen
der Tarifregnlirung ist heute geschloffen worden Die
Mitglieder der Konferenz machten heute einen Ausflug
nach Nifch



Tages Chrmük
Der Kaiser setzt seine Bade und Brunnenkur mit

dem besten Erfolge regelmäßig fort und erledigt ebenso
regelmäßig die Regierungsgeschäfte Fast jeden Tag zwei
Mal unternimmt der hohe Herr längere Ausfahrten in
die Umgebung von Eins Ueber die Dauer des Aufent
haltes in Ems find endgültige Bestimmungen noch nicht
getroffen entgegenstehende Blättermeldungen sind verfrüht
Am Sonntag war zu dem Diner des Kaisers Prinz Ni
kolaus von Nassau zugezogen Gestern früh wurde die
Trinkkur fortgesetzt und hierauf eine Spazierfahrt unter
nommen Später empfing der Kaiser den aus Berlin
eingetroffenen Staatsminister von Boetticher sowie den
Wirklichen Geheimrath von Wilmowsky zum Vortrage
und nahm hierauf ein Bad Die Kaiserin begab
sich gestern Mittag mittelst Extrazuges zum Besuch des
Kaisers von Koblenz nach Ems und kehrt später nach
Koblenz zurück

Der Kronprinz ist von seiner Reise nach Schlesien
gestern Morgen wohlbehalten nach Berlin resp Potsdam
zurückgekehrt

Der Staatsanzeiger schreibt Verschiedene Zei
tungen legen bei Wiedergabe der Ansprache Sr Kaiser
lichen Hoheit des Kronprinzen an sein Dragoner
Regiment zuOels Höchstdemselben das Wort Nachod
Dragoner in den Mund Dieses Wort ist Höchsterseits
nicht gebraucht worden Auch wir hatten die betreffende
Rede des Kronprinzen nach einem Zitat der N A Z
in dem ersteren Sinne veröffentlicht

Die Unteroffiziere von Berl Garde Truppen
theilen welche in unseren Schutzgebieten in Afrika
als Instrukteure resp Gefangenenaufseher Verwendung
finden sollen haben gestern Abend Berlin verlassen um
sich über Hamburg nach ihrem Bestimmungsort zu be
geben

Es stellt sich jetzt heraus daß für die Pfarrstelle an
der lutherischen Kirche zu Kassel sich in der That ein
Herr Stöcker aber ein Namensvetter des Hofpredigers
Pfarrer Stöcker in Elben Kreis Wolfhagen gemeldet hat

Das Sommerfest der Deutschen Burschenschaften
wurde am Sonnabend Abend auf dem Spandauer Bock
gefeiert Dasselbe war von den alten Herren der Deut
schen Burschenschaften unter dem Eomitee der Herren
Dr Riestel Dr Klatt und Professor Busch veranstaltet
worden und mit Ausnahme der Universität Straßburg
waren Angehörige sämmtlicher deutschen Universitäten ver

treten Das Fest begann mit einem Frühschoppen im
Stadtpark Hieran schloß sich der Festkommers am
Nachmittag auf dem Spandauer Bock an welchem die
alten Herren mit ihren Frauen und Familienmitglie

dern erschienen waren die in bunten Reihen vertheilt
zwischen den farbengeschmückten Studenten ein höchst an
muthiges Bild darboten Der Kommers wurde mit
einer Ansprache des Dr msü Busch eröffnet Studiosus
Ebeling kommandirte einen Salamander auf die Freiburger
Alemanen und Straßburger Germanen die am selbigen
Tage ihr Stiftungsfest feierten Es waren im Ganzen
gegen 280 inaktive und aktive Burschenschafter er
schienen Erst am frühen Morgen endete das Fest unter
den Bäumen des Spandauer Bockes

Daß in Berlin auch einmal die Schlächtermeister
gestreikt haben dürfte nicht allgemein bekannt sein Als
im Jahre 1623 eine Fleischtaxe eingeführt die u A ver
ordnete daß Kälber unter einem Bruttogewicht von 36
Pfund bei Vermeidung der Konfiskation und Ueberweisung
des Fleisches an das Armenhospital nicht geschlachtet
werden sollten geriethen darob die Metzger in solche Auf
MMg daßsiezumgroßenTheildie MaMiMenein

stellten um die Verfügung rückgängig zu machen und die
vor Erlaß der Taxe bestandenen höheren Fleischpreise
wieder zu erzielen Der Streik hatte aber nicht den be
absichtigten Erfolg Durch MandatIvom 2 April dessel
ben Jahres wurde zur Beseitigung des eingetretenen Fleisch
mangels den Städten und Dörfern der benachbarten Kreise
die Erlaubniß gegeben zweimal wöchentlich frisches ge
sundes Fleisch nach der Residenz zu bringen wodurch den
Berliner Schlächtern eine nicht unerhebliche Konkurrenz
erwuchs die sich bis heutigen Tages erhalten hat Die
Versorgung Berlins mit Fleisch aus der Umgegend war
allerdings damals keine allzuschwierige Aufgabe denn die
Einwohnerzahl betrug zu dieser Zeit etwa den hundertsten
Theil der heutigen also ca 12000

Am Sonntag fanden in Berlin wieder eine ganze
Reihe Arbeiterversammlungen statt die sich mit der
Lohnfrage beschäftigten Die Maurer welche eine fehr
unversöhnliche Stimmung bezeugten betonten daß der
Streik nicht verloren gehen dürfe und daß man auch ferner
unter Aufrechterhaltung der früher genehmigten Resolution
bei den alten Forderungen zu beharren habe Die Zim
merleute beriethen über das Thema Welche Folgen zieht
der Streik der Maurer für die Zimmerleute Definitiver
Beschluß über die Stellung der Zimmerleute soll in einer
weiteren Versammlung am Mittwoch gefaßt werden Die
Putzer haben mit großer Majorität beschlossen nicht die
Arbeit einzustellen sondern vorläufig weiter zu arbeiten

Eine Deputation der Innung Bund der Bau
Maurer und Zimmermeister in Berlin hat mit allen
Behörden unterhandelt und mit Rücksicht auf den Bau
handwerkerstreik überall bereitwillige Aufschübe erzielt
und vom Polizeipräsidenten die Zusichernng empfangen
daß alle Bauten obfervirt würden und gegen jede Aus
schreitung der Streikenden gegen die Arbeitenden energisch
eingeschritten werden würde Eine Kommission des Bun
des sammelt alle Fälle von Ausschreitungen Der In
nung traten infolge des Streikes zahlreiche neue Mit
glieder bei

Gewaltig in seiner äußeren Erscheinung und in sei
nem Umfange war ein Feuer von welchem Sonntag Vor
mittag das Etablissement der Gebrüder Lehmann für Seiden
plüsche Shawls und Wollenstoffe in Nieder Schönweide
Berlinerstraße 21 betroffen worden ist Dasselbe war in
der Wollspinnerei ausgebrochen welche das gesammte
erste Stockwerk eines freistehenden Gebäudes von mächti
ger Ausdehnung einnimmt es breitete sich mit beispiel
loser Schnelligkeit aus und nur wenige Minuten vergin
gen als die zusammenhängenden Säle der Spinnerei von
einem wogenden Flammenmeer erfüllt waren Kurz vor
7 /z Uhr rief man die Berl Feuerwehr mittelst Telephon
um Hilfe an und schleunigst machte sich ein Dampsspntzen
zug und ein Löschzug mit einer Handdruckspritze auf den
Marsch Beim Eintreffen der Berliner Hilfe be
fanden sich bereits die freiwilligen Feuerwehren aus
Nixdorf Köpnick Grünan Johannisthal und Spind
lersfeld im Kampfe mit dem entfesselten Elemente
Durch jdas Eingreifen der Dampfspritze erhielten
die Löschenden die kräftigste Unterstützung Ganz beson
ders günstig für die Durchführung des Angriffs erwies
sich neben der freien Lage des brennenden Gebäudes auch
d e bequeme Wasserentnahme aus der nahen Spree
Gegen 11 Uhr nachdem die Spinnerei freilich vollständig
ausgebrannt und auch die eiserne Dachkonstruktion über
derselben eingestürzt war verließ das Berliner Detache
ment die Brandstätte das vollständige Ablöschen und die
Aufräumungsarbeiten den Feuerwehren der Nachbarorte
überlassend Das hohe Parterre Geschoß Maschinen und
Kesselhaus c enthaltend hat im großen Ganzen vom Feuer
nur wenig gelitten Die Entstehungsursache soll dem

Vom Turnen
Anläßlich des in Dresden stattfindenden Turnfestes

mögen einige allgemeine Bemerkungen über das Turnen
am Platze fein

Pafsionirte Turner behaupten daß wenn jetzt die
Menschen in Deutschland durchschnittlich ein höheres Le
bensalter erreichten dies auf die Einführung und Aus
breitung des Turnens zurückzuführen sei Diese Behaup
tung schießt über das Ziel hinaus Dank der Ergebnisse
der Wissenschaft auf sanitärem Gebiete hat durchweg eine
Besserung der Lebensbedingungen unseres Volkes stattge
funden Aber dazu beigetragen uat das Turnen jedenfalls
Der hohe Nutzen des Turnens wird ja heute auch ziem
lich allgemein anerkannt zumal in den leitenden Kreisen
nur einige Querköpfe schauen noch verächtlich auf das
Turnen welches Gott sei Dank auch in den Schulpro
grammen Aufnahme gefunden hat

Nicht gering ist dagegen die Zahl derer welche eine
Verallgemeinerung des Turnens mindestens für überflüssig
halten und nur zugeben daß dasselbe für gewisse Kate
gorien von Personen Kinder und Erwachsene zweckmäßig
und nützlich sei Was braucht so hört man sagen ein
Schmied Schlosser oder Zimmermann zu turnen diese
Leute turnen sich ja den ganzen Tag über genug aus
Schneider Schreiber Leute mit sitzender Beschäftigung
sollen turnen Das Turnen der Jugend auf dem Lande
wird gleichfalls für zwecklos erklärt da die Landluft und
die landwirthschastliche Beschäftigung schon hinreichend

kräftigten
Die so reden, verkennen aber die Wirkung des Turnens

durchaus Das Turnen bezweckt eine gleichmäßige Aus
bildung und Entwickelung des Körpers während alle kör
perlich anstrengenden Berufsbeschäftigungen immer nur
eine einseitige Entwickelung zur Folge haben und zum
Theil eine auf die Dauer nicht einmal zuträgliche Wirkung
auf die Gesundheit üben Vielfach handelt es sich dabei

um eine rein maschinale Thätigkeit während beim Turnen
der bewußte Willen die Bewegung regelt Körperlich an
strengende Berufsthätigkeit macht wenn sie nicht ergänzt
wird plump Es bedarf hierfür wohl nicht erst der An
führung von Beispielen wir haben solche ja täglich vor
Augen Die Ergänzung ist die Aufgabe des Turnens
es soll den schwachen Körper kräftigen und zur Kraft die
Gewandtheit und Geschmeidigkeit gesellen womit der Kraft
erst die Möglichkeit gegeben wird liegt auf der Hand
weshalb verständige Leute auch über die erzieherische
Wirkung des Turnens längst nicht mehr im Zweifel sind

Freilich muß das Turnen um seinen Zweck zu erfüllen
auch mit Verständniß betrieben werden es darf nicht zur
Arbeit werden was der Fall sein würde wenn ausschließ
lich nur eine bestimmte einseitige Kategorie von Uebungen
betrieben würde Es gilt hier auch Maß zu halten
Schreiber dieses hat manchen allzueifrigen Turner gekannt
dem ärztlicherseits geboten wurde das Turnen aufzugeben
oder einzuschränken weil er darin des Guten zu viel ge
than hatte

Man spricht von einer Turnkunst Ist dieser Ausdruck
berechtigt Doch wohl Wir bewundern und verehren
die Kunst die eine schöne Figur aus dem todten Stein
meißelt Sollte diese Kunst nicht gleichwerthig diejenige
sein welche das edelste Material als Menschen sind
wir doch wohl berechtigt im menschlichen Körper das
edelste Material welches künstlerisch gestaltet werden kann
zu erblicken zur schönen Form bildet Die alten
griechischen Künstler werden noch heute um ihre Modelle
beneidet Diese Modelle verdankten sie der Pflege geregelter
Leibesübungen die ausdrücklich darauf berechnet waren
den Körper schön und ebenmäßig zu gestalten Und das
sollte nicht auch Kunst sein Freilich um als Kunst gel
ten zu können muß das Turnen auch als solche betrieben
und es darf dabei die ästhetische Wirkung nicht aus dem

Auge gelassen werden H

Vernehmen nach durch Selbstentzündung fettiger Wolle
hervorgerufen sein Auf dem Rückmarsch und zwar kurz
vor dem Einrücken in das Centraldepot erlitt die ent
sandte Dampsspritze an der Ecke der Oranien und Linden
straße durch Achsenbruch noch eine schwere Havarie

Das Leinwandhaus in Frankfurt a M in wel
chem eben der Prozeß gegen Julius Lieske verhandelt
wird war in der ältesten Zeit wie schon der Name sagt
ein Kaufhaus oder besser ein Lagerhaus In einer Ver
ordnung des Raths heißt es Jedes Stück Leinen jeder
Strang Garn entrichtet Meß und Hausgeld im Lein
waudhaus Bis auf den heutigen Tag sind die zur
Messe kommenden Leinwandhändler in seiner Nachbarschaft
geblieben Es exiftirten für das Leinwandhaus eigene
Verordnungen und zwar datiren dieselben aus den Jah
ren 1540 1561 1575 und 1595 Während es seinem
Zwecke als Lagerhaus diente scheint es aber auch gleich
zeitig ein sehr gutes Gefängniß abgegeben zu haben und
in der That wurde es als solches lange benutzt Von
einem Bäcker der sein Mehl mit weißem Sand vermischt
hatte erzählt Kirchner daß er ein Malter dieses Gemen
ges zu Brote verbacken und auf dem Leinwandhause ver
zehren müssen bei welcher Kost er dann auch Alsbald
verschieden ist Ein anderes Mal wurden wahrscheinlich
aus ähnlichen Gründen alle Bäcker in s Leinwandhaus
gesperrt In neuerer Zeit wird das Gebäude in seinen
unteren Räumlichkeiten als Lager und Schlachthaus und
in seinen oberen zu Rekrutirungszwecken ferner für öffent
liche Prüfungen und die Schwurgerichtsverhandlungen
verwendet In den letzten zwanzig Jahren spielte sich
dort mancher interessanter Prozeß ab So wurden im
Leinwandhause die Bierkrawaller der Mörder Völker und
im Jahre 1882 der bekannte Gauner A Sachs ver
urtheilt

Wegen Wahlfälschung ist nach einem Urtheil des
Reichsgerichts 3 Strafsenats vom 12 März 1885 auch
Derjenige zu bestrafen welcher einen Stimmzettel für
einen Änderen unter Mißbrauch des Namens desselben
abgegeben hat selbst wenn er demselben Kandidaten die
Stimme gab dem der Berechtigte sie gegeben hätte

Mehrere starke Gewitter haben Ende voriger
Woche in der Gegend von Fehrbellin viel Schaden ge
than So wurde der Arbeiter Schulz am Freitag auf
einer Wiese beim Grasmähen vom Blitz getroffen und war
auf der Stelle todt Ferner hat der Blitz in nächster
Nähe einige weidende Kühe erschlagen und mehrere Bäume
zertrümmert Aus der benachbarten Kolonie Groß
Derschau schlug der Blitz zündend in das Wohnhaus des
aus Reisen befindlichen Handelsmannes Schröder tödtete
die Frau desselben welche noch im Wochenbett lag und
legte das Haus nebst den angrenzenden Stall in Asche
Die Leiche der Frau wurde noch ans dem brennenden
Hause gerettet Ebenso hat der Blitz ohne zu zünden
den Stöllner Kirchthurm getroffen das Dach der Kirche
zerschlagen und auch die Orgel arg beschädigt In
Witzke wurden gestern auf der veide zwei Fersen des
Bauern Kolrep vom Blitz getödtet Eine dritte wurde
betäubt hat sich jedoch wieder erholt

Der erste Direktor des Germanischen National Mu
seums in Nürnberg Herr Dr Essenwein wurde mit
den Entwürfen für Herstellung des Fußbodens zum Kölner
Dom betraut Diese Entwürfe sind jetzt im Germanischen
Museum ausgestellt Der 3 ni breite Karton fft ein
Kunstwerk zu nennen Nach demselben wird der Fußboden
des Kölner Domes in reichster Mosaik aus Oberkirchener
und Solenhosener Steinen unter Verwendung verschieden

farbigen Marmors ausgeführt Die figürlichen Dar
stellungen aus der mittelalterlichen Ikonographie Bilder
beschreibung entnommen kommen hierbei in reichstem
Maße nach vollendetem Knnstverständniß zur Anwendung
Diese Zeichnungen werden in den Stein gravirt und mit
verschiedenfarbigem Cement oder Blei ausgegossen

Ueber das bereits mitgetheilte Grubenunglück im
Saarbrückener Kohlenrevier erfährt die Franks Ztg
nachstehende Einzelheiten Die Explosion fand zwischen
der 3 und 4 Tiefbausohle 350 Meter tief statt Der
Pferdeaufseher welcher aus dem Hauptquartschlag 1
Flötz 13 sich befand machte die erste Meldung von der
Katastrophe Bis zu ihm war die Explosion vorgedrun
gen er sah nur einen schwachen Feuerschein der ihm je
doch die Haare aus dem Kopse versengte Er begriff so
fort daß ein Unglück passirt sein müsse begab sich zu
Tage und erstattete Bericht der sich nachher leider bestä
tigen sollte Unter den Verunglückten befinden sich wieder
6 oder 7 verheirathete Bergleute mit zahlreichen Familien
ebenso 3 Pferdeknechte Außer den Menschen sind auch
2 Pferde zu Grunde gegangen Sofort nach der Anzeige
begaben sich die Rettungsmannschaften unter Leitung des
Herrn Bergrath Heydter an Ort und Stelle doch waren
die Nachfchwaden so stark daß man nur mit großer Vor
sicht zu den Todten gelangen konnte Die Zerstörung in
der Grube ist verhältnißmäßig gering so daß eine größere
Betriebsstörung nicht eingetreten ist Das Unglück hätte
jedenfalls noch größere Dimensionen angenommen wenn
der Schichtwechsel bereits beendet gewesen wäre Ueber
die Ursache des Unglücks ist natürlich bis jetzt nichts be
kannt Wahrscheinlich wird auch wohl in diesem Falle
wie bei dem großen Unglück in Camphausen die direkte
Ursache der Explosion der Wetter unaufgeklärt bleiben

Aus Hamburg wird geschrieben Eine Explosion er
eignete sich am Sonnabend auf der Elbe bei Brunsbüttel
wo der Hamburger Schleppdampfer Max vor Anker
gegangen war indem das Siederohr zersprang nnd den
Heizer und den Maschinisten arg verbrühte Letzterer
aus Altona daheim Namens Werneburg ist seinen Leiden
Sonnabend Mittag im Hospital zu Cuxhaven erlegen
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Den Heizer hofft man am Leben zu erhalten Der Ver
storbene mußte um sich zu retten den heftigen Dampf
strahl passiren und brach fofort ohnmächtig zusammen
Man ist hier mit Recht empört über das Verfahren des
Kapitäns der norwegischen Bark Kepha welche von
jenem Dampfer geschleppt wurde und davonsegelte trotz
dem dieser sofort das Nothsignal gab In Folge des
Diebstahls von 200,000 Mark bei der dortigen Reichs
bank Hauptstelle fand Sonnabend eine Revision durch den
aus Berlin herübergekommenen Geheimen Finanzrath Koch
statt und wohnten derselben auch die hiesigen Ausschuß
mitglieder bei Die Kassenverhältnisse wurden bis auf
das bekannte Manko in Ordnung befunden und auch die
getroffenen äußeren und inneren Sicherheitsmaßregeln
Von den Dieben hat man noch keine Spur Z

Das kleine schmucke Städtchen Ems an der Lahn ist ein
rechter Gernegroß In Allem möchte es der Reichs
hauptstadt es gleichthun Es hat eine Triumphstraße
eine via triuropdalis wie Berlin es hat einen Schutz
mann haargenau so gekleidet wie seine Kollegen an der
Spree Es hat endlich auch sein historisches Eckfenster
an welchem der Kaiser mehrere Stunden des Vormittags
zu arbeiten pflegt gerade so wie es in dem Palais Unter
den Linden der Fall ist Indessen einige kleine Unter
schiede walten doch hier ob Zum ersten ist das Eck
fenster nicht in dem Erdgeschoß gelegen denn hier befin
den sich eine Anzahl Badezellen während die kaiserlichen
Wohnzimmer im ersten Stockwerk sind Die Einrichtung
derselben ist die denkbar bescheidenste oder wenn man
lieber will die undenkbar bescheidenste Alte Mahagoni
möbel wie man deren überall in vermietheten Zimmern
anzutreffen gewohnt ist auch genau ebenso vertheilt ver
leihen dem Arbeitszimmer unseres Kaisers das unver
fälschte Aussehen eines vliÄindrs Aarni In der Fenster
nische befindet sich ein unansehnliches Schreibtischchen mit
dem bekannten kleinen Aussatz Vor demselben steht ein
in Ehren alt gewordener schwarz angestrichener Korb
sessel auf welchem der Kaiser seine vormittäglichen Arbeits
stunden sitzend Aktenstücke lesend verbringt Eine Anzahl
von Photographien Kabinetporträts von Mitgliedern der
kaiserlichen Familie schmücken den Tisch wahrend das
Brunnenglas des Kaisers sich links auf dem Aufsetzbrett
chen befindet Jeden Morgen von ungefähr halb zehn
Uhr an beginnt sich der Vorplatz vor der kaiserlichen
Badewohnung zu füllen und in unermüdlicher Geduld
verharren dreißig vierzig und mehr Badegäste sowie
Durchreisende bis ihnen ihre Sehnsucht gestillt wird und
sie des greisen Kaisers hinter dem weißen Fenstervorhange
ansichtig werden Dann sind im Nu eine Anzahl Opern
gläser ans jenes Fenster hingerichtet damit den Neugie
rigen nur ja keine einzige Miene des geliebten greisen
Herrschers entginge Da der Kaiser bisher noch nicht an
dem Kesselbrunnen erschienen ist und aller Wahrscheinlich
keit nach auch sobald nicht erscheinen wird so ist freilich
die Möglichkeit den Herrscher ans der Promenade spa
zieren gehen zu sehen eine sehr geringe Kein Wunder
daher daß der Vorplatz der kaiserlichen Wohnung den
ganzen Tag über von Neugierigen angefüllt ist und bleibt
Die Brunnenpromenade selber wird nunmehr regelmäßig
durch zweimalige Ausfahrten Vormittags und gegen Abend
ersetzt Dieselben erstrecken sich lahnaufwärts bis an das
nahe gelegene Fleckchen Dansenau oder lahnabwärts bis
hin ans Dorf Ems Uebrigens erholt sich der Kaiser
zusehends wenngleich die Füße noch immer ihren Dienst
versagen so daß der Kaiser nur wenige Schritte ohne
Unterstützung zu gehen vermag Aber auch nach dieser
Richtung hin ist eine entschiedene Besserung und Erhöhung
der Kräfte zu bemerken Weitere Fortschritte werden so
mit sicherlich nicht ausbleiben

Ein niederländischer Telegraphenbeamter Namens
Linckens macht in dem Amtsblatte des Welt Tele
graphenvereins den Vorschlag im inneren wie im änßeren
Verkehr Telegramme 3 Klasse gewissermaßen Bnmmel
telegramine einzuführen d e etwa den Personenzügen
oder den gewöhnlichen Güterzügen entsprechen würden
Solche Drahtberichte kämen erst nach Erledigung der
dringenden und der gewöhnlichen Telegramme zur Ab
fertigung und würden eine sehr ermäßigte Taxe genießen
Die Abtragung derselben nach Schluß der Aemter also
in der Nacht fiele weg was übrigens sonst kein Fehler
wäre Wer ist nicht einmal gegen 2 Uhr Morgens
durch ein Telegramm aus dem Schlafe geweckt worden
in welchem ein guter Freund Grüße bestellt oder meldet
er habe sein Schnupftuch liegen lassen Zu den Tele
grammen dritter Klasse würde allerdings das Publikum
nur bei größeren Entfernungen greifen weil die Post auf
kleinere ebenso rasch und wohlfeiler arbeitet Solche
Telegramme sind in den Vereinigten Staaten bereits ein
geführt und sehr beliebt Sie zahlen nur die halben Ge
bühren

Warschauer Blätter melden daß der bekannte Afrika
reisende Scholz Rogozinski bekannt durch seiu ver
dächtiges Herumkrauchen in den Büschen der deutschen
Kolonie Kamerun mit feinem Gefährten Jankowski in
Madeira weile und dort auf das aus seiner Vaterstadt
Kalisch erbetene Geld warte um dann nach London und
nach Polen zurückzukehren

In Brunn findet gegenwärtig ein deutsches Sänger
fest statt das von beiden Parteien zu politischen Demon
strationen ausgebeutet wird Während auf deutscher Seite
schwarz roth goldene Lorbeerkränze im Theater geworsen
wurden versuchten die Ezechen das Fest durch Absingen
Nationaler Lieder zu stören Am 27 Abends kam es in
Folge dessen zu einem größeren Tumulte der mit der
Verhaftung von vier czechifchen Rädelsführern endigte
Die Arbeiter verhielten sich ruhig

In der letzten Sitzung des Stadtrathes in Prag
interpellirte der jungczechische Stadrath Zizka den Bür
germeister weshalb bei dem jüngsten Frühlings Feste zum
Besten des Deutschen Schulvereins die Aushängung deut
scher Fahnen auf der Sophien Insel welche der Prager
Stadtgemeinde gehört gestattet worden sei Der Stadt
rath beschloß einstimmig den Pächter der Sophien Insel
strengstens zu beauftragen künftighin keine deutschen Fah

nen und Embleme auf der Sophien Insel zu dulden
Ueber die furchtbare Katastrophe welche den Dampfer

Jtalia der Gesellschaft Piaggio gehörend ereilte wer
den folgende Details bekannt Auf dem schönen neuen
Schiffe das aus der Fahrt von Genua nach Montevideo
begriffen war befanden sich achtzig Passagiere darunter
25 Kinder Bei Mallendo in Peru suhr das Schiff mit
furchtbarer Gewalt auf ein verborgenes Riff auf Es
war am 19 Juni um 2 Uhr Morgens Der Kapitän
und der erste Lieutenant welche sich auf Deck befanden
sahen sofort ein daß alle Menschenhilfe zu spät sei und
flüchteten schleunigst in ein Rettungsboot Unterdessen
strömte unten im Schiffsraum das Wasser wie ein Spring
quell durch ein riesiges Leck am Bugspriet ein Die
meisten Passagiere schliefen eben als das Unglück geschah
Durch den furchtbaren Krach aufgeschreckt stürmte alles
in toller Hast und mit verstörten Mienen durch einander
In allen Sprachen klangen die Hilfe und Angstschreie
und das entsetzliche Gekreisch der armen Kinder machte
die Schreckensszene noch furchtbarer Die meisten Passa
giere erkannten trotzdem noch nicht die ganze Größe der
Gefahr als plötzlich in den Speisesalon und die Schlaf
cabinen das Wasser eindrang und das Schiff rapid zu
sinken begann Nun stürzte alles die enge Stiege hinauf
und die Rettungsboote wurden losgemacht da aber zu
Viele sich in die kleinen Fahrzeuge drängten so schlugen
dieselben in dem Wirbel um Auß r sieben Personen von
der Mannschaft die sich in dem Boote mit dem Kapitän
retteten sind alle auf dem Schiffe befindlichen Passagiere
über siebzig Personen ertrunken
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lapstvll
in den neuesten Dessins und geschmackvollsten
Ausführungen empfiehlt zu bekannt billigen
Preisen

4 gx Wrichstratze 4Z

j Tageskalender
kgl Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 Ilj U

Für Privatkranle Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Mszdeburgerstr Bonn von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraize 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Borm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgers Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranle alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
AuSnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr

Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrichstr 10
Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn und Mundkranke
Alte Residenz täglich 3 Uhr Für Privatkranke täglich von 9 4 Uhr
Königstr 7 2te Etage

Kgl Krciskasfc für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43 Wochen
tags Vorm von 8 12z Mittags und von Nachm 3 5 Uhr Zahlungen
werden nur in den Vormittagsstunden angenommen und geleistet

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends
11 12 Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Sllterthumskunde unentgeldlich geöffnet Sonntag Dienstag u Donnerstag
von 11 1 in der ehemaligen Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 gegen Lösung einer Eintrittskarte von 50 Pfg

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibereien Wochentags
10 12 Uhr Vorm

Sparkasse des Taalkrciscs Sophienstr 10 Vorm 9 1 und Nachm 4 5 U
Sgl Standesamt im neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasse 1

Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

Patentschriften Lesezimmer Magdeburgerstraße 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Vormittags und 2 6 Nachmittags
Sonntags von 10 12 Vormittags Sonnabends geschlossen

Stiidt Leihamt am Markt Wochentags von 8 1 U Mittags
Städtische Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Werten Arbeitsanstalt
Verpflegungsstation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Seuer Meldestellc Polizei Wachtftube
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Kimfmännischer Verein Ab 8 N engl Sprachunterricht
Kausmän Verein v 1Z Novbr 187 Ab 8ö im Hotel Stadt Berlin
Kausmim Turnverein Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle
Hallischer Schützenlmnd Schießtag
Jahn scher Turnverein Ab 9 10j Städtische TurMalle
Turnverein Friesen Slb 8 Turnübung im Paradies
Gesangvercin Eutenbergbund Ab 9 Uebungsstunde in Kohl s Restaurant

Königstraße

Hall Bolls Liedertasel Ab 8 Uebimgsstunde kl Klausstraße 8
Miinnerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Liedertasel Melodie Ab 9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Gesangverein Helena Restaurant Forsthaus 8z Uhr Ab Uebungsabend des

gemischten Chores
Katholischer Miwnerverein Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler
Bureaugehilsen Verei Einigkeit Ab 8 Uhr im Reichskanzler
Verein von riegern S Sept 187 Ab 8 Uhr in Stadt Zürich
Gesangverein Hallescher Licderlreis Ab 8z 11 Uhr Berggasse 1
Ruder Klub Nelson von 1874 Slb 8Z in Lücke s Hotel
Deutsche Rcichs Fechtichnic Verband Halle Ab 9z Versammlung sämmtlicher

Fechtmeister und Fechtschuler im Goldenen Hirsch Tagesordnung Be
sprechung des am 5 Juli abzuhaltenden Sommerfestes

Hallc sches VoUsdad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abends
Einzel Bsd 15 Pfg

W einecks Wellenbad Klausthor Vorstadt Temperatur des
Wassers 18 Grad R

Standesamt Halle a S
Meldung vom 29 Juni

Eheschließung Der Schneider Johann Wilhelm Friedrich
Sengpiel Jägerplatz 1 und Caroline Lisette Hanson Ober
glaucha 35

Aufgeböten Der Zimmermann Gottlieb Louis Carl
Schmeil Rannischestr 21 und Agnes Mathilde Werner am
Hospital 1 Der Sergeant Adolf Christian Arthur Neutsch
mann Rathhausgasse 12 und Marie Auguste Hoppe Gie
bichenstein Der Maurer Heinrich Friedrich Christian Preuß
und Clara Anna Rast Magdeburg

Gebore Dem Handarbeiter Carl Wintsch gen Tamm
Mühlgasse 3 eine T Emilie Bertha Dem Kaufmann
Wilhelm Günther gr Schlamm 1 eine T Helene Dem
Bremser Carl Goelitz Unterplan 1 eine T Klara Lydia
Dem Gelbgießer Theodor Hesse Hirteng 13 eine T Bertha
Marie Anna Margarethe Dem Kesselschmied Georg Dinges
Taubenstr 2 ein S Georg Dem Kaufmann Gustav Falcke
Kl Berlin 1 ein S Gustav Berthold Dem Kaufmann
Oskar Kircheisen Fleischergasse 25 ein S Viktor Alexander

Dem Handarbeiter Heinrich Dietrich Ludwigstr 2V einS
Paul Dem Bahnarbeiter Hermann Ehrich Steg 17 eine
T Margarethe Ella Dem Handarbeiter Ernst Lippert
Mittelwache 14 eine T Marie Ernestme Hedwig Dem Be
triebs Sekretar Bernhard Fritsch Wuchererstr 15 ein S,
Bernhard Paul Dem Tischler Eduard Busch Heuriettenstr
21 eine T Marie Frieda Dem Handarb August Audrae
Unterberg 11 ein S Otto Emil

Gestorben Der Buchdrucker Robert Meszler 20 I 8 M
5 T kl Märkerstr 1 Der Kellner Max Bölke 25 F 3M
25 T Zenkergasse 11b Des Handarbeiter August Solf
S todtgeb Zapfenstr 16 Des Schriftsetzer August Kölz
T Marie Auguste 6 I 6 M 1 T Langestr 14 Des
Schuhmacher Hugo König T 1 M 4 T Kaulenberg 2
Elsa Lewinthal 20 I 5M 6 T Gütcheustr 3 Des Dach
decker Julius Zwarg S Willy 1 I 6 M 12 T Wein
gärten 14 Der Fleischermeister Heinrich Kletzke 63 I 24 T
Klinik Der Schuhmachermeister Wilhelm Hartmann 60 I
3 M 25 T kl Märkerstr 4 Des Stellmacher August
Konoziela S August 4 M 10 T gr Klausstr 8 Des
Zimmermann Max Schubert T 22 T Harz 28 Des
Wagenschieber Wilhelm Brückner S Friedrich Wilhem 3 M
17 T Schmiedstr 11 Des Schneider Carl Benke T
todtgeb Spitze 25

Coursbericht

Von ZKBerlin 29 Juni Preuß 4 Cousols 104,35 Preuß
4Vz Cousols 104,25 Landschaft 4 Centr Pfdbrfe 102,10
Rnss Engl 1871 1872er Anleihe 94,05 Russ 1880er
Anleihe 80,40 Russ eons 5 1884er Anleihe 94,70 Ungar
Goldrente 81, Oesterreich Credit Aktien 469,50 Diseonto
Comm Antheile 190,90 Deutsche Bauk Aktien 145,40 Darm
städter Bank Aktien 140, Mainzer Stamm Aktien 103,60
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 189,
Franzosen 488,50 Dortmunder Union Stamm Prior 51,40
Cröllwitzer Papierfabrik Aktien 228, Leopoldshaller St
Aktien 94,40 Kurz London 20,35 Oesterr Noten 164,
Russische Noten 204,30 Tendenz still Landschaft 3V Pfand
briefe 96,40 Sächs 4 Pfandbriefe 101,80

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am SO Juni 1885

Preise mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg mittl 152 172 M bester bis 179 M

Roggen 1000 140 150 M ruhig fremder über Notiz Gerste
1000 KZ Futter 125 140 M Land 142 152 M feine Che
valier 160 172M Gerstenmalz 100kx27,00 28,50M Hafer
1000 kg 150 160 M feinster über Notiz Victoria Erbsen bis
175 M feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Raps ohne Notiz
Mohn blauer ohne Notiz Stärke 100 Kg sehr fest 37,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proe loeo still Kartoffel 42 75 M
Rübenspir 42, M Rüböl 100 kg 50, M Solaröl 100 kg
0,825/30 14,75 15 M Malzkeinie 100 kg dunkle 9,50 M
helle 10 10,50 M Futtermehl 100 Kg 14 M Kleie Roggen
kleie 100 kg 10,50 Mark Weizenschalen 9, Mark Weizen
grieskleie 9, 9,25 M Oelkucheu fremde 100 Kg 12,50 M
hiesige bis 13,50 M bezahlt

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 30 Juni 1885 Preise verstehen sich für Posten aus
erster Hand nicht unter 2500 Kg exel Verpackung ab Fabrik
gegen sofortige Easse ohne Abzug Prima Weizenstärke M 35,50
bis 36 P 100 Kg Schabestärke Mk 27 P 100 kg

Meteorologische Beobachtungen in HaUe

Dat St
Baro
meter

Thermometer
nach

Feuch
tigkeit

der

Luft
o

Wind Wetter

29 /6 l 2 Uhr 755,0 35,0 28,0 30 L0 wolkig

8 Uhr 755,0 20,6 16,5 70 8 Gewitter

30 /6 7 Uhr 755,0 20,6 16,5 75 L V heiter

Uebersicht der Witterung
Barometrische Maxima lagern über dem Finnischen Meer

busen und im Westen von Irland während der Luftdruck über
Mittel und Südeuropa ziemlich gleichförmig vertheilt und ein
wenig niedriger ist als der normale In ganz Frankreich
theilweise auch in Süddeutschland sind gestern Gewitter auf
getreten In Deutschland ist es wärmer geworden auf den
britischen Inseln mit nördlichen Winden nicht unwesentlich
kühler

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg 16 Hamburg I 18 Memel
i 18 Karlsruhe j 21 München s 21 Chemnitz 23 Berlin i 23
Paris s 15

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 29 Juni
Abends 1,50 am 30 Juni Morgens 1,54

Mater in
Mittwoch den 1 Juli

Neues Theater Der Liebestrank
Altes Theater Der Hüttenbesitzer



Bekanntmachung
Eiseub ahn Direktions Bezirk

Magdeburg
Umbau Bahnhof Halle

Die Ausführung der Erdarbeiten für das
Empfangsgebäude die Unterführung der
Delitzscherftraße und die südlichen Aufchluß
linien auf Bahnhof Halle a/S 192000 obra
ist zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen sind
gegen Einzahlung von 1,0 Mark von der
unterzeichneten Bauinspektion zu beziehen
Zeichnungen und Massendisposition können
auf dem Umbaubureau Empfangsgebäude
eingesehen werden Angebote sind unter
Benutzung des Preisverzeichnisses und Bei
fügung der anerkannten Bedingungen porto
frei und mit der Aufschrift Augebot auf
Erdarbeiten für Bahnhof Halle bis zum
16 Juli an den Regierungs Baumeister
Königer Hierselbst einzusenden

Halle den 26 Juni 1885
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

Cötheu Leipzig
Bekanntmachung

Königliche Eisenbahn Direktion
Magdeburg

Betriebs Amt Wittenberge Leipzig
Die Ausführung der zu der Erweiterung

des Empfangsgebäudes auf Bahnhof Grö
bers erforderlichen Erd und Maurerarbei
ten incl theilweiser Material Lieferung soll
vergeben werden

Preisverzeichniß Bedingungen und Zeich
nungen können in dem Bureau der unter
zeichneten Bauinspektion während der Dienst
stunden eingesehen und können die Bedingun
gen gegen Einsendung des Betrages von
1,5 Mk von dort bezogen werden

Angebote sind unter Benutzung des Preis
verzeichnisses ze portofrei und mit derAus
fchrift Offerte aus Ausführung von Erd
und Maurerarbeiten zur Erweiterung des
Empfangsgebäudes auf Bahnhof Gröbers
zu dem auf den 11 Juli er Vormit
tags 8 Uhr anberaumten Termine an die
unterzeichnete Bauinspektion einzusenden

Halle den 28 Juni 1885
Königliche Eisenbahn Bauinspektion

sCöthen Leipzig

üis üts lis
aus Wasser fabrieirt empfehlen zu jeder Tageszeit im Abonne
ment die Platte sea S für St Pfg mcher Abonnement die Platte
40 Pfg die halbe Platte SV Pfg frei Hans

Svttvrsvassvr
in und grünen I l Ii n ist zu haben bei Herrn V kl Klans
trasze Nr 1 lind in unserer l Dessanerstrasze S

Vaass Äc lltwuuw

Mittwoch den 1 Juli von Nachm
S Uhr ab werde ich im Laden

die zur A vr scheu Coucurs
masse gehörigen Schuh und Stiefel
waaren als Schaftstiefeln Stiefel
letten Damenpromenadenschnhe eine
große Parthie Kinderschuhe sowie ein
Ladentisch Regale mit Schiebefester
1 Hängelampe meistbietend gegen
Baarzahlnng versteigern

Gerichtsvollzieher

i eIeMl eit ckiiiiI
von

wegen vorgerückter
Jahreszett

Schirmsakrik

4S gr Ulrichstrahe 4

I

1

die schönsten u haltbarsten
zum Vorzeichnen der Wäsche

und zum Signiren der
Kisten Säcke und Waaren

empfiehlt

Kleinschmieden
Aufträge auf die Anfang Juli zu erwar

tenden ersten

erbittet umgehend und führt prompt und
billigst aus

II EmdeuAgent Eomm und Versandtgeschäft
I ostsries Butter in Fässer und

Pösteollis bei STäglich
Meke k n M MM

1

Selbstgefertigte Sophas u Matratzen
verk billig l iulr Tapez kl Klausstr 4

LissedrAiikv
Ullä

nach bester und bewährter Constrnetion
halten auf Lager und empfehlen

gediegenes vorzügliches Fabrikat empfiehlt
AipWerstraße 92

Eine Partie und zurückgesetztehrbillig
Donnerstag den S Juli stehen grofte magere

zum Verkauf im Gasthof zum gold
Pflug in Halle

z Wall und

WM

Meinen werthen Kunden zur Nachricht

das mein sich vonjetzt ab in meinem Hause in dem

kleinerm Laden am Markt
befindet

UÄs tt

vodorualimo
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum hiermit zur Nachricht daß ich

am heutigen Tage die bis jetzt vom Fleischermeister Alttiix innegehabte

Glauchaische Kirche Nr U
übernommen habe Es wird mein Bestreben sein meinen werthen Kunden mit stets
guter und reeller Waare zu dienen Achtungsvoll

Fleischermeister

Geschiistsverlegnng
Mit dem heutigen Tage verlege ich mein Geschäft von Glauchaische

Kirche Nr 11 nach Zsr 3 DWIndem ich für das mir entgegengebrachte Wohlwollen bestens danke bitte
ich mir dasselbe auch in meinem neuen Unternehmen zu Theil werden zu lassen

Hochachtungsvoll AIünx Fleischermeister

Hans n Grundbesitzer Verein in Halle a S
Vereinsversammlung Sonnabend den 4 Juli Abends 8 Uhr im Caf

David im großen Saale Tagesordnung Vortrag des Herrn Nechtsanwalt
Geschäftliches Fragekasten Aufnahme neuer Mitglieder Der Vorstand

Äildeniiisel ZZ
Mittwoch den 1 Juli

Kr i riick XiieK n I bemerk
verbunden mit

Kassenöffnung S Uhr Anfang des Concerts Uhr
Entrve an der Kafse Person SS Pf Kinder IS Pf

iilvt ii sind zu haben bei Herrn Kaufmann Schnchardt
Glauchaische Kirche an der Dampfer Station und Hoffmanns Ueberfahrt

Person 30 P Kinder 10 Pf Ergebenst livii
X Das Feuerwerk wird von dem königlichen Pyrotechniker Herrn

rkviSsr abgebrannt

8e iut2ir Arl 6

Dured ckirsoto Vsrbiu
äuQA mit äsiii OrossArunä

dssitssr iStvii iv
dsi U v

v i 7äaruvtör uQ 1
vom

v ii
wir im

NvtnLI i ZZiiKr
8Ü8L6N smviö milä lisrbsQ Asse

w 1asoIiM mit
vsrsoliöv

LeAutAoktuQA Zn von vrstei

sovis

liöAsn dsi
uns xur Linsiedt aus

Lssonäers roaolikQ wir airk

vom utm erksg mMöäsrlÄAöQ wsrÄoii im In u
voiMbsri uiicl wollsn Lswsrder sieli an
obi s irma äirsot wonäsii

M

H

Halls a/8

kill Lrkr MWMti M

Neue u gebrauchte Möbel verkauft
billig Brüderstr 4 Halloria

OOO Mark und kleinere Posten
auf feine Hypotheken per sofort wie auch
später gesucht durch

Marienstrasze 1
Güter u Kapitalgeschäfte vermittelt

I Königstr 21Gustav Adolss Sache
Die Mitglieder des hiesigen Gustav Adolf

Zweigvereius werden zu der am Mittwoch
den t Juli er Nachmittags Uhr
im Saale des Hotels zum goldenen Ring
stattfindenden Generalversammlung hier
durch ganz ergebenst eingeladen

Der Borstand
Oberprediger

Von jetzt ab befindet sich unser
Vereins u Turn Lokal im

Mittwochs uud Sonnabends
regelmäßig von Abends 8 10 Uhr Turn
übung Anmeldungen von Mitgliedern
werden daselbst entgegengenommen

Der Vorstand
Anläßlich der am Sonntag den 5 Juli

stattfindenden Einweihung der neuen Turn
halle findet diese Woche hindurch allabend
lich Turnübung statt zu der sich die Mit
glieder einsinden wollen

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Pfg auf halbe a 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs
Ulrichstraße 24 zu haben

Für den redaittonellen und Jnftratenthetl verantwortllch Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckeret R Ntetschmauu w Halle

Hierzu Beilage
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